
  
Parallelstellen der Worte des Lukasevangeliums im Alten Testament 

Ca. 70 Verse des Lukasevangelium nehmen direkten Bezug auf eine Textstelle im Alten Testament. 

Lukas 1:10 
Und die ganze Menge des Volks war draußen und betete unter der Stunde des Räucherns. 

3.Mose 16:17 
Kein Mensch soll in der Hütte des Stifts sein, wenn er hineingeht, zu versöhnen im Heiligtum, bis er herausgehe; 
und soll also versöhnen sich und sein Haus und die ganze Gemeinde Israel.  

  
Lukas 1:17 
Und er wird vor ihm her gehen im Geist und Kraft des Elia, zu bekehren die Herzen der Väter zu den Kindern und die 
Ungläubigen zu der Klugheit der Gerechten, zuzurichten dem HERRN ein bereitet Volk. 

Maleachi 4:5-6 
[3:23] Siehe, ich will euch senden den Propheten Elia, ehe denn da komme der große und schreckliche Tag des 
HERRN. Der soll das Herz der Väter bekehren zu den Kindern und das Herz der Kinder zu ihren Vätern, daß ich 
nicht komme und das Erdreich mit dem Bann schlage.  

  
Lukas 1:32 
Der wird groß sein und ein Sohn des Höchsten genannt werden; und Gott der HERR wird ihm den Stuhl seines Vaters 
David geben; 

Psalm 132:11 
Der HERR hat David einen wahren Eid geschworen, davon wird er sich nicht wenden: "Ich will dir auf deinen 
Stuhl setzen die Frucht deines Leibes.  

  
Lukas 1:33 
und er wird ein König sein über das Haus Jakob ewiglich, und seines Königreiches wird kein Ende sein. 

Micha 4:7 
Und will die Lahmen machen, daß sie Erben haben sollen, und die Verstoßenen zum großen Volk machen; und 
der HERR wird König über sie sein auf dem Berge Zion von nun an bis in Ewigkeit. 
   
Daniel 4:3 
[3:33] Denn seine Zeichen sind groß, und seine Wunder mächtig, und sein Reich ist ein ewiges Reich, und 
seine Herrschaft währt für und für.  

  
Lukas 1:55 
wie er geredet hat unsern Vätern, Abraham und seinem Samen ewiglich. 

1.Mose 22:18 
und durch deinen Samen sollen alle Völker auf Erden gesegnet werden, darum daß du meiner Stimme gehorcht 
hast. 
   
1.Mose 17:19 
Da sprach Gott: Ja, Sara, dein Weib, soll dir einen Sohn gebären, den sollst du Isaak heißen; denn mit ihm will 
ich meinen ewigen Bund aufrichten und mit seinem Samen nach ihm.  

  
Lukas 1:73 
und an den Eid, den er geschworen hat unserm Vater Abraham, uns zu geben, 

1.Mose 22:16 
und sprach: Ich habe bei mir selbst geschworen, spricht der HERR, weil du solches getan hast und hast deines 
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einzigen Sohnes nicht verschont, 
   
1.Mose 12:3 
Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dich verfluchen; und in dir sollen gesegnet werden alle 
Geschlechter auf Erden.  

  
Lukas 1:78 
durch die herzliche Barmherzigkeit unsers Gottes, durch welche uns besucht hat der Aufgang aus der Höhe, 

4.Mose 24:17 
Ich sehe ihn, aber nicht jetzt; ich schaue ihn aber nicht von nahe. Es wird ein Stern aus Jakob aufgehen und ein 
Zepter aus Israel aufkommen und wird zerschmettern die Fürsten der Moabiter und verstören alle Kinder des 
Getümmels. 
   
Maleachi 4:2 
[3:20] Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren 
Flügeln; und ihr sollt aus und eingehen und hüpfen wie die Mastkälber.  

  
Lukas 1:79 
auf daß er erscheine denen, die da sitzen in Finsternis und Schatten des Todes, und richte unsere Füße auf den Weg 
des Friedens. 

Jesaja 9:2 
[1] Das Volk das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht; und über die da wohnen im finstern Lande, scheint 
es hell.  

  
Lukas 2:21-22 
Und da acht Tage um waren, daß das Kind beschnitten würde, da ward sein Name genannt Jesus, welcher genannt 
war von dem Engel, ehe denn er in Mutterleibe empfangen ward. Und da die Tage ihrer Reinigung nach dem Gesetz 
Mose's kamen, brachten sie ihn gen Jerusalem, auf daß sie ihn darstellten dem HERRN 

3.Mose 12:3-4 
Und am achten Tage soll man das Fleisch seiner Vorhaut beschneiden. Und sie soll daheimbleiben 
dreiunddreißig Tage im Blut ihrer Reinigung. Kein Heiliges soll sie anrühren, und zum Heiligtum soll sie nicht 
kommen, bis daß die Tage ihrer Reinigung aus sind.  

  
Lukas 2:23 
(wie denn geschrieben steht in dem Gesetz des HERRN: "Allerlei männliches, das zum ersten die Mutter bricht, soll 
dem HERRN geheiligt heißen") 

2.Mose 13:2 
Heilige mir alle Erstgeburt, die allerlei Mutter bricht bei den Kindern Israel, unter den Menschen und unter dem 
Vieh; denn sie sind mein.  

  
Lukas 2:24 
und das sie gäben das Opfer, wie es gesagt ist im Gesetz des HERRN: "Ein Paar Turteltauben oder zwei junge 
Tauben." 

3.Mose 12:8 
Vermag aber ihre Hand nicht ein Schaf, so nehme sie zwei Turteltauben oder zwei junge Tauben, eine zum 
Brandopfer, die andere zum Sündopfer; so soll sie der Priester versöhnen, daß sie rein werde. 
   
Jesaja 8:14-15 
so wird er ein Heiligtum sein, aber ein Stein des Anstoßes und ein Fels des Ärgernisses den beiden Häusern 
Israel, zum Strick und Fall den Bürgern zu Jerusalem, daß ihrer viele sich daran stoßen, fallen, zerbrechen, 
verstrickt und gefangen werden.  

  
Lukas 3:4-6 
wie geschrieben steht in dem Buch der Reden Jesaja's, des Propheten, der da sagt: "Es ist eine Stimme eines 
Predigers in der Wüste: Bereitet den Weg des HERRN und macht seine Steige richtig! Alle Täler sollen voll werden, 
und alle Berge und Hügel erniedrigt werden; und was krumm ist, soll richtig werden, und was uneben ist, soll schlichter 



Weg werden. Und alles Fleisch wird den Heiland Gottes sehen."

Jesaja 40:3-5 
Es ist eine Stimme eines Predigers in der Wüste: Bereitet dem HERRN den Weg, macht auf dem Gefilde eine 
ebene Bahn unserm Gott! Alle Täler sollen erhöht werden und alle Berge und Hügel sollen erniedrigt werden, 
und was ungleich ist, soll eben, und was höckericht ist, soll schlicht werden; denn die Herrlichkeit des HERRN 
soll offenbart werden, und alles Fleisch miteinander wird es sehen; denn des HERRN Mund hat es geredet.  

  
Lukas 4:4 
Und Jesus antwortete und sprach zu ihm: Es steht geschrieben: "Der Mensch lebt nicht allein vom Brot, sondern von 
einem jeglichen Wort Gottes." 

5.Mose 8:3 
Er demütigte dich und ließ dich hungern und speiste dich mit Man, das du und deine Väter nie gekannt hattet; 
auf daß er dir kundtäte, daß der Mensch nicht lebt vom Brot allein, sondern von allem, was aus dem Mund des 
HERRN geht.  

  
Lukas 4:8 
Jesus antwortete ihm und sprach: Es steht geschrieben: "Du sollst Gott, deinen HERRN, anbeten und ihm allein 
dienen." 

5.Mose 6:13 
sondern du den HERRN, deinen Gott, fürchten und ihm dienen und bei seinem Namen schwören. 
   
5.Mose 10:20 
Den HERRN, deinen Gott, sollst du fürchten, ihm sollst du dienen, ihm sollst du anhangen und bei seinem 
Namen schwören.  

  
Lukas 4:10-11 
denn es steht geschrieben: "Er wird befehlen seinen Engeln von dir, daß sie dich bewahren und auf den Händen 
tragen, auf daß du nicht etwa deinen Fuß an einen Stein stößt." 

Psalm 91:11-12 
Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir, daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen, daß sie dich auf 
Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.  

  
Lukas 4:12 
Jesus antwortete und sprach zu ihm: Es ist gesagt: "Du sollst Gott, deinen HERRN, nicht versuchen." 

5.Mose 6:16 
Ihr sollt den HERRN, euren Gott, nicht versuchen, wie ihr ihn versuchtet zu Massa,  

  
Lukas 4:18-19 
"Der Geist des HERRN ist bei mir, darum, daß er mich gesalbt hat; er hat mich gesandt, zu verkündigen das 
Evangelium den Armen, zu heilen die zerstoßenen Herzen, zu predigen den Gefangenen, daß sie los sein sollten, und 
den Blinden das Gesicht und den Zerschlagenen, daß sie frei und ledig sein sollen, und zu verkündigen das 
angenehme Jahr des HERRN." 

Jesaja 61:1-2 
Der Geist des HERRN HERRN ist über mir, darum daß mich der HERR gesalbt hat. Er hat mich gesandt, den 
Elenden zu predigen, die zerbrochenen Herzen zu verbinden, zu verkündigen den Gefangenen die Freiheit, den 
Gebundenen, daß ihnen geöffnet werde, zu verkündigen ein gnädiges Jahr des Herrn und einen Tag der Rache 
unsers Gottes, zu trösten alle Traurigen  

  
Lukas 4:25,26 
Aber in der Wahrheit sage ich euch: Es waren viele Witwen in Israel zu Elia's Zeiten, da der Himmel verschlossen war 
drei Jahre und sechs Monate, da eine große Teuerung war im ganzen Lande und zu deren keiner ward Elia gesandt 
denn allein gen Sarepta der Sidonier zu einer Witwe.  

1.Könige 17:1,9 
Und es sprach Elia, der Thisbiter, aus den Bürgern Gileads, zu Ahab: So wahr der HERR, der Gott Israels, lebt, 



vor dem ich stehe, es soll diese Jahre weder Tau noch Regen kommen, ich sage es denn.... Mache dich auf 
und gehe gen Zarpath, welches bei Sidon liegt, und bleibe daselbst; denn ich habe einer Witwe geboten, daß 
sie dich versorge. 
   
1.Könige 18:1-2 
Und über eine lange Zeit kam das Wort des HERRN zu Elia, im dritten Jahr, und sprach: Gehe hin und zeige 
dich Ahab, daß ich regnen lasse auf Erden. Und Elia ging hin, daß er sich Ahab zeigte. Es war aber eine große 
Teuerung zu Samaria.  

  
Lukas 4:27 
Und viele Aussätzige waren in Israel zu des Propheten Elisa Zeiten; und deren keiner wurde gereinigt denn allein 
Naeman aus Syrien. 

2.Könige 5:14 
Da stieg er ab und taufte sich im Jordan siebenmal, wie der Mann Gottes geredet hatte; und sein Fleisch ward 
wieder erstattet wie das Fleisch eines jungen Knaben, und er ward rein.  

  
Lukas 5:14 
Und er gebot ihm, daß er's niemand sagen sollte; sondern "gehe hin und zeige dich dem Priester und opfere für deine 
Reinigung, wie Mose geboten, ihnen zum Zeugnis". 

3.Mose 14:2 
Das ist das Gesetz über den Aussätzigen, wenn er soll gereinigt werden. Er soll zum Priester kommen.  

  
Lukas 6:3-4 
Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt ihr nicht das gelesen, was David tat, da ihn hungerte und die mit ihm 
waren? wie er zum Hause Gottes einging und nahm die Schaubrote und aß und gab auch denen, die mit ihm waren; 
die doch niemand durfte essen als die Priester allein? 

1.Samuel 21:6 
[7] Da gab ihm der Priester von dem heiligen Brot, weil kein anderes da war denn die Schaubrote, die man vor 
dem HERRN abhob, daß man anderes frisches Brot auflegte des Tages, da man sie wegnahm.  

  
Lukas 6:24 
Aber dagegen weh euch Reichen! denn ihr habt euren Trost dahin. 

Amos 6:1 
Weh den Stolzen zu Zion und denen, die sich auf den Berg Samarias verlassen, den Vornehmsten des Erstlings 
unter den Völkern, und zu denen das Haus Israel kommt!  

  
Lukas 7:27 
Er ist's, von dem geschrieben steht: "Siehe, ich sende meinen Engel vor deinem Angesicht her, der da bereiten soll 
deinen Weg vor dir". 

Maleachi 3:1 
Siehe, ich will meinen Engel senden, der vor mir her den Weg bereiten soll. Und bald wird kommen zu seinem 
Tempel der HERR, den ihr suchet; der Engel des Bundes, des ihr begehret, siehe, er kommt! spricht der HERR 
Zebaoth.  

  
Lukas 8:10 
Er aber sprach: Euch ist es gegeben, zu wissen das Geheimnis des Reiches Gottes; den andern aber in Gleichnissen, 
daß sie es nicht sehen, ob sie es schon sehen, und nicht verstehen, ob sie es schon hören. 

Jesaja 6:9 
Und er sprach: Gehe hin und sprich zu diesem Volk: Höret, und verstehet's nicht; sehet, und merket's nicht!  

   
Lukas 10:4 
Tragt keinen Beutel noch Tasche noch Schuhe und grüßet niemand auf der Straße.



2.Könige 4:29 
Er sprach zu Gehasi: Gürte deine Lenden und nimm meinen Stab in deine Hand und gehe hin (so dir jemand 
begegnet, so grüße ihn nicht, und grüßt dich jemand, so danke ihm nicht), und lege meinen Stab auf des 
Knaben Antlitz.  

  
Lukas 10:27 
Er antwortete und sprach: "Du sollst Gott, deinen HERRN, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, von allen 
Kräften und von ganzem Gemüte und deinen Nächsten als dich selbst." 

5.Mose 6:5 
Und du sollst den HERRN, deinen Gott, liebhaben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, von allem 
Vermögen. 
    
3.Mose 19:18 
Du sollst nicht rachgierig sein noch Zorn halten gegen die Kinder deines Volks. Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst; denn ich bin der HERR.  

  
Lukas 10:28 
Er aber sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tue das, so wirst du leben. 

3.Mose 18:5 
Darum sollt ihr meine Satzungen halten und meine Rechte. Denn welcher Mensch dieselben tut, der wird 
dadurch leben; denn ich bin der HERR.  

  
Lukas 11:30 
Denn wie Jona ein Zeichen war den Niniviten, also wird des Menschen Sohn sein diesem Geschlecht. 

Jona 1:17 
[2:1] Aber der HERR verschaffte einen großen Fisch, Jona zu verschlingen. Und Jona war im Leibe des Fisches 
drei Tage und drei Nächte. 
    
Jona 3:1-10 
Und es geschah das Wort des HERRN zum andernmal zu Jona und sprach: Mache dich auf, gehe in die große 
Stadt Ninive und predige ihr die Predigt, die ich dir sage! Da machte sich Jona auf und ging hin gen Ninive, wie 
der HERR gesagt hatte. Ninive aber war eine große Stadt vor Gott, drei Tagereisen groß. Und da Jona anfing 
hineinzugehen eine Tagereise in die Stadt, predigte er und sprach: Es sind noch vierzig Tage, so wird Ninive 
untergehen. Da glaubten die Leute zu Ninive an Gott und ließen predigen, man sollte fasten, und zogen Säcke 
an, beide, groß und klein. Und da das vor den König zu Ninive kam, stand er auf von seinem Thron und legte 
seinen Purpur ab und hüllte einen Sack um sich und setzte sich in die Asche und ließ ausrufen und sagen zu 
Ninive nach Befehl des Königs und seiner Gewaltigen also: Es sollen weder Mensch noch Vieh, weder Ochsen 
noch Schafe Nahrung nehmen, und man soll sie nicht weiden noch sie Wasser trinken lassen; und sollen Säcke 
um sich hüllen, beide, Menschen und Vieh, und zu Gott rufen heftig; und ein jeglicher bekehre sich von seinem 
bösen Wege und vom Frevel seiner Hände. Wer weiß? Es möchte Gott wiederum gereuen und er sich wenden 
von seinem grimmigen Zorn, daß wir nicht verderben. Da aber Gott sah ihre Werke, daß sie sich bekehrten von 
ihrem bösen Wege, reute ihn des Übels, das er geredet hatte ihnen zu tun, und tat's nicht. 
    
Jona 4:1-11 
Das verdroß Jona gar sehr, und er ward zornig und betete zum HERRN und sprach: Ach HERR, das ist's, was 
ich sagte, da ich noch in meinem Lande war; darum ich auch wollte zuvorkommen, zu fliehen gen Tharsis; denn 
ich weiß, daß du gnädig, barmherzig, langmütig und von großer Güte bist und läßt dich des Übels reuen. So 
nimm doch nun, HERR, meine Seele von mir; denn ich wollte lieber tot sein als leben. Aber der HERR sprach: 
Meinst du, daß du billig zürnst? Und Jona ging zur Stadt hinaus und setzte sich morgenwärts von der Stadt und 
machte sich daselbst eine Hütte; darunter setzte er sich in den Schatten, bis er sähe, was der Stadt widerfahren 
würde. Gott der HERR aber verschaffte einen Rizinus, der wuchs über Jona, daß er Schatten gäbe über sein 
Haupt und errettete ihn von seinem Übel; und Jona freute sich sehr über den Rizinus. Aber Gott verschaffte 
einen Wurm des Morgens, da die Morgenröte anbrach; der stach den Rizinus, daß er verdorrte. Als aber die 
Sonne aufgegangen war, verschaffte Gott einen dürren Ostwind; und die Sonne stach Jona auf den Kopf, daß 
er matt ward. Da wünschte er seiner Seele den Tod und sprach: Ich wollte lieber tot sein als leben. Da sprach 
Gott zu Jona: Meinst du, daß du billig zürnst um den Rizinus? Und er sprach: Billig zürne ich bis an den Tod. 
Und der HERR sprach: Dich jammert des Rizinus, daran du nicht gearbeitet hast, hast ihn auch nicht 
aufgezogen, welcher in einer Nacht ward und in einer Nacht verdarb; und mich sollte nicht jammern Ninives, 
solcher großen Stadt, in welcher sind mehr denn hundert und zwanzigtausend Menschen, die nicht wissen 
Unterschied, was rechts oder links ist, dazu auch viele Tiere?  

  



Lukas 11:31 
Die Königin von Mittag wird auftreten vor dem Gericht mit den Leuten dieses Geschlechts und wird sie verdammen; 
denn sie kam von der Welt Ende, zu hören die Weisheit Salomos. Und siehe, hier ist mehr denn Salomo. 

2.Könige 10:1 
Ahab aber hatte siebzig Söhne zu Samaria. Und Jehu schrieb Briefe und sandte sie gen Samaria, zu den 
Obersten der Stadt (Jesreel), zu den Ältesten und Vormündern Ahabs, die lauteten also:  

  
Lukas 11:51 
von Abels Blut an bis auf das Blut des Zacharias, der umkam zwischen dem Altar und Tempel. Ja, ich sage euch: Es 
wird gefordert werden von diesem Geschlecht. 

1.Mose 4:8 
Da redete Kain mit seinem Bruder Abel. Und es begab sich, da sie auf dem Felde waren, erhob sich Kain wider 
seinen Bruder Abel und schlug ihn tot. 
    
2.Chronik 24:21-22 
Aber sie machten einen Bund wider ihn und steinigten ihn, nach dem Gebot des Königs, im Hofe am Hause des 
HERRN. Und der König Joas gedachte nicht an die Barmherzigkeit, die Jojada, sein Vater, an ihm getan hatte, 
sondern erwürgte seinen Sohn. Da er aber starb, sprach er: Der HERR wird's sehen und heimsuchen.  

   
Lukas 13:27 
Und er wird sagen: Ich sage euch: Ich kenne euch nicht, wo ihr her seid; weichet alle von mir, ihr Übeltäter. 

Psalm 6:8 
[9] Weichet von mir, alle Übeltäter; denn der HERR hört mein Weinen,  

  
Lukas 13:35 
Sehet, euer Haus soll euch wüst gelassen werden. Denn ich sage euch: Ihr werdet mich nicht sehen, bis daß es 
komme, daß ihr sagen werdet: Gelobt ist, der da kommt im Namen des HERRN! 

Psalm 118:26 
Gelobt sei, der da kommt im Namen des HERRN! Wir segnen euch, die ihr vom Hause des HERRN seid. 
    
Jeremia 12:7 
Ich habe mein Haus verlassen müssen und mein Erbe meiden, und was meine Seele liebt, in der Feinde Hand 
geben. 
    
Jeremia 22:5 
Werdet ihr aber solchem nicht gehorchen, so habe ich bei mir selbst geschworen, spricht der HERR, dies Haus 
soll zerstört werden.  

  
Lukas 14:8 
Wenn du von jemand geladen wirst zur Hochzeit, so setze dich nicht obenan, daß nicht etwa ein Vornehmerer denn du 
von ihm geladen sei, 

Sprüche 25:6 
Prange nicht vor dem König und tritt nicht an den Ort der Großen.  

  
Lukas 14:26 
So jemand zu mir kommt und haßt nicht seinen Vater, Mutter, Weib, Kinder, Brüder, Schwestern, auch dazu sein eigen 
Leben, der kann nicht mein Jünger sein. 

Micha 7:6 
Denn der Sohn verachtet den Vater, die Tochter setzt sich wider die Mutter, die Schwiegertochter ist wider die 
Schwiegermutter; und des Menschen Feinde sind sein eigenes Hausgesinde.  

  
Lukas 17:3 
Hütet euch! So dein Bruder an dir sündigt, so strafe ihn; und so es ihn reut, vergib ihm. 



3.Mose 19:17 
Du sollst deinen Bruder nicht hassen in deinem Herzen, sondern du sollst deinen Nächsten zurechtweisen, auf 
daß du nicht seineshalben Schuld tragen müssest.  

  
Lukas 17:27 
sie aßen, sie tranken, sie freiten, sie ließen freien bis auf den Tag, da Noah in die Arche ging und die Sintflut kam und 
brachte sie alle um. 

1.Mose 7:7 
Und er ging in den Kasten mit seinen Söhnen, seinem Weibe und seiner Söhne Weibern vor dem Gewässer der 
Sintflut.  

  
Lukas 17:29 
an dem Tage aber, da Lot aus Sodom ging, da regnete es Feuer und Schwefel vom Himmel und brachte sie alle um. 

1.Mose 19:16 
Da er aber verzog, ergriffen die Männer ihn und sein Weib und seine zwei Töchter bei der Hand, darum daß der 
HERR ihn verschonte, und führten ihn hinaus und ließen ihn draußen vor der Stadt.  

  
Lukas 17:32 
Gedenket an des Lot Weib! 

1.Mose 19:26 
Und sein Weib sah hinter sich und ward zur Salzsäule.  

  
Lukas 18:20 
Du weißt die Gebote wohl: "Du sollst nicht ehebrechen; du sollst nicht töten; du sollst nicht stehlen; du sollst nicht 
falsch Zeugnis reden; du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren." 

2.Mose 20:12 
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren, auf daß du lange lebest in dem Lande, daß dir der HERR, dein 
Gott, gibt. 
    
5.Mose 5:17,18 
Du sollst nicht töten.  

   
Lukas 19:46 
und er sprach zu ihnen: Es steht geschrieben: "Mein Haus ist ein Bethaus"; ihr aber habt's gemacht zur Mördergrube. 

Jesaja 56:7 
die will ich zu meinem heiligen Berge bringen und will sie erfreuen in meinem Bethause, und ihre Opfer und 
Brandopfer sollen mir angenehm sein auf meinem Altar; denn mein Haus wird heißen ein Bethaus allen Völkern.
    
Jeremia 7:11 
Haltet ihr denn dies Haus, das nach meinem Namen genannt ist, für eine Mördergrube? Siehe, ich sehe es 
wohl, spricht der HERR.  

  
Lukas 20:9 
Er fing aber an, zu sagen dem Volk dies Gleichnis: Ein Mensch pflanzte einen Weinberg und tat ihn den Weingärtnern 
aus und zog über Land eine gute Zeit. 

Jesaja 5:1 
Wohlan, ich will meinem Lieben singen, ein Lied meines Geliebten von seinem Weinberge: Mein Lieber hat 
einen Weinberg an einem fetten Ort.  

  
Lukas 20:17 
Er aber sah sie an und sprach: Was ist denn das, was geschrieben steht: "Der Stein, den die Bauleute verworfen 
haben, ist zum Eckstein geworden"? 



Psalm 118:22,23 
Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, ist zum Eckstein geworden.  

  
Lukas 20:18 
Wer auf diesen Stein fällt, der wird zerschellen; auf wen aber er fällt, den wird er zermalmen. 

Jesaja 8:14 
so wird er ein Heiligtum sein, aber ein Stein des Anstoßes und ein Fels des Ärgernisses den beiden Häusern 
Israel, zum Strick und Fall den Bürgern zu Jerusalem, 
   
Sacharja 12:3  
Zur selben Zeit will ich Jerusalem machen zum Laststein allen Völkern; alle, die ihn wegheben wollen, sollen 
sich daran zerschneiden; denn es werden sich alle Heiden auf Erden wider sie versammeln. 
   
Daniel 2:44 
Aber zur Zeit solcher Königreiche wird der Gott des Himmels ein Königreich aufrichten, das nimmermehr 
zerstört wird; und sein Königreich wird auf kein ander Volk kommen. Es wird alle diese Königreiche zermalmen 
und verstören; aber es selbst wird ewiglich bleiben;  

  
Lukas 20:28 
und sprachen: Meister, Mose hat uns geschrieben: So jemandes Bruder stirbt, der ein Weib hat, und stirbt kinderlos, so 
soll sein Bruder das Weib nehmen und seinem Bruder einen Samen erwecken. 

5.Mose 25:5 
Wenn Brüder beieinander wohnen und einer stirbt ohne Kinder, so soll des Verstorbenen Weib nicht einen 
fremden Mann draußen nehmen; sondern ihr Schwager soll sich zu ihr tun und sie zum Weibe nehmen und sie 
ehelichen.  

  
Lukas 20:37 
Daß aber die Toten auferstehen, hat auch Mose gedeutet bei dem Busch, da er den HERRN heißt Gott Abrahams und 
Gott Isaaks und Gott Jakobs. 

2.Mose 3:6 
Und sprach weiter: Ich bin der Gott deines Vaters, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs. 
Und Mose verhüllte sein Angesicht; denn er fürchtete sich Gott anzuschauen.  

  
Lukas 20:42-43 
Und er selbst, David, spricht im Psalmbuch: "Der HERR hat gesagt zu meinem HERRN: Setze dich zu meiner 
Rechten, bis daß ich lege deine Feinde zum Schemel deiner Füße." 

Psalm 110:1 
Ein Psalm Davids. Der HERR sprach zu meinem Herrn: "Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde 
zum Schemel deiner Füße lege."  

  
Lukas 22:37 
Denn ich sage euch: Es muß noch das auch vollendet werden an mir, was geschrieben steht: "Er ist unter die Übeltäter 
gerechnet." Denn was von mir geschrieben ist, das hat ein Ende. 

Jesaja 53:12 
Darum will ich ihm große Menge zur Beute geben, und er soll die Starken zum Raube haben, darum daß er sein 
Leben in den Tod gegeben hat und den Übeltätern gleich gerechnet ist und er vieler Sünde getragen hat und für 
die Übeltäter gebeten.  

 
Lukas 23:29 
Denn siehe, es wird die Zeit kommen, in welcher man sagen wird: Selig sind die Unfruchtbaren und die Leiber, die 
nicht geboren haben, und die Brüste, die nicht gesäugt haben! 

Jesaja 54:1 
Rühme, du Unfruchtbare, die du nicht gebierst! Freue dich mit Rühmen und jauchze, die du nicht schwanger 
bist! Denn die Einsame hat mehr Kinder, als die den Mann hat, spricht der HERR.  



  
Lukas 23:30 
Dann werden sie anfangen, zu sagen zu den Bergen: Fallet über uns! und zu den Hügeln: Decket uns! 

Hosea 10:8 
Die Höhen zu Aven sind vertilgt, durch die sich Israel versündigte; Disteln und Dornen wachsen auf ihren 
Altären. Und sie werden sagen: Ihr Berge bedeckt uns! und: Ihr Hügel, fallt über uns!  

  
Lukas 23:46 
Und Jesus rief laut und sprach: Vater, ich befehle meinen Geist in deine Hände! Und als er das gesagt, verschied er. 

Psalm 31:5 
[6] In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, HERR, du treuer Gott.  

  
Lukas 24:46 
und er sprach zu ihnen: Also ist's geschrieben, und also mußte Christus leiden und auferstehen von den Toten am 
dritten Tage 

Jesaja 53:5 
Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf 
ihm, auf daß wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt.  

  

Hast Du noch Fragen, dann schreib uns - bibelstudien@jesus-web.de www.jesus-web.de


